
Ortsbeirat Klein Karben
Christian Neuwirth, Rathausstraße 24, 61184 Karben, christian.neuwirth@cdu-karben.de

20.08.2026

Antrag zur Ortsbeiratssitzung am 18.09.2026

Der Magistrat wird beauftragt,

1. entlang der renaturierten Abschnitte der Nidda zwischen KSV-Brücke und Bürgerzentrum
geeignete Informations- und Schautafeln aufzustellen,

2. die Tafeln mit allgemeinverständlichen Informationen über die dort vorkommende Flora und
Fauna auszustatten,

3. die Ziele, den Nutzen und die ökologische Bedeutung der durchgeführten
Renaturierungsmaßnahmen zu erläutern,

4. die im Rahmen der Renaturierung geschaffenen Rückzugs-, Brut- und Ruheräume für Tiere zu
erklären und auf deren Schutzbedürftigkeit hinzuweisen,

5. die Tafeln nach Möglichkeit barrierearm zu gestalten und durch digitale Angebote (z. B. OR-
Codes zu weiterführenden Informationen) zu ergänzen.

Begründung

Die Renaturierung der Nidda stellt einen wichtigen Beitrag zum Natur-, Arten- und Hochwasserschutz
dar. Durch die Wiederherstellung naturnaher Fluss- und Uferbereiche entstehen wertvolle
Lebensräume für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. Die ökologische Aufwertung des Gewässers ist
jedoch für viele Bürgerinnen und Bürger nicht unmittelbar erkennbar.

Informations- und Schautafeln können dazu beitragen, die heimische Flora und Fauna erlebbar zu
machen und das Verständnis für die ökologischen Zusammenhänge zu fördern. Besucherinnen und
Besucher erhalten dadurch Einblicke in die Lebensweise von Fischen, Amphibien, Vögeln, Insekten
und Pflanzenarten, die von den Renaturierungsmaßnahmen profitieren.

Darüber hinaus schaffen die Tafeln Transparenz über die Ziele und den Nutzen der eingesetzten
öffentlichen Mittel. Sie erläutern den Beitrag der Renaturierung zur Verbesserung der
Wasserqualität, zur Förderung der Biodiversität sowie zur Schaffung naturnaher Erholungsräume für
die Bevölkerung.

Besondere Bedeutung kommt dabei der Information über die geschaffenen Ruhezonen und
Rückzugsräume für Tiere zu. Durch entsprechende Hinweise kann das Verständnis für notwendige
Schutzmaßnahmen gestärkt und die Akzeptanz von Betretungsverboten oder sensiblen Bereichen
erhöht werden. Dies trägt dazu bei, Störungen der Tierwelt zu vermeiden und den langfristigen Erfolg
der Renaturierungsmaßnahmen zu sichern.

Die Aufstellung von Schautafeln verbindet somit Umweltbildung, Naherholung und Naturschutz auf
sinnvolle Weise und leistet einen wichtigen Beitrag zur Identifikation der Bevölkerung mit dem
renaturierten Flussraum der Nidda.

Für den Ortsbeirat

Christian Neuwirth




